
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 11 (1907-1908)

Heft: 8

Artikel: Sonnengold

Autor: Fischer, Anna

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-664502

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-664502
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 240. —

tnanbtcn Seite immer mächtiger herauêtoudffen unb bie glädjen urtb Säulen
iiberbecften ; — al§ aud) biefeê ©ehäube, atê bœ§ lefete, in 3?adjt gefüllten
tear, ba fat) man fdjliefelid) nur nod) über feinem ^auiptfiortale im rötlichen
Scheine einer Simpel, toie eine lichte ©rfdjeinung, ba§ bielhunbertjährigc,

Der Dom 3U Jerrara.

Unter einem bon Saufenben bon Simpeln erleud)teten Sternhimmel
trug mid) baêfelbe traulidje gtoiegefpartn ber £rampferbe, baê midi am
borgen in bie „märdfentjafte" Stabt geführt hatte, burd) ba§ SDunfet ber
chenbftilten Straffen unb ©arten nad) bem SSatmhofe gurüd.

©. ^ofmann, gdorenj.

BonnrngoliX

© eœ'ge Sonne, Königin her Sterne,

îlie bu bein Siebt in ber fapbir'nen Sdrale

Durch alle IDelten, alle Bimmel tragft —

Du mad;eft bell ber (Erbe bnnflc Kammern,

Du Ieudrteft betx 3al)rtaufeitben 511m JBcrfe

Unb hiiteft mtentroegi bie bcil'ge flamme, —

; Unb fyaft fein einzig Jiinflein je ccrtorcu

j Urtb bettnodr fei)' id) Stopfen beines (Selbes

j 3» jebem Blumen^erjen fdjimmernb fangen
: 2luf jeber Stromesmellc frölrlid; glänjen! —

Uuf jebem Saatfclb taufeubfad) erglühen! —

/ So reiefj bift bit, 0 Königin ber Sterne —
ânna ^ifdjer, Bern.

— 240. —

Wandten Seite immer mächtiger herauswuchsen und die Flächen und Säulen
überdeckten; — als auch dieses Gebäude, als das letzte, in Nacht gesunken
war, da sah man schließlich nur noch über seinem Hauptportale im rötlichen
Scheine einer Ampel, wie eine lichte Erscheinung, das vielhundertjährige,

Unter einem von Tausenden von Ampeln erleuchteten Sternhimmel
trug mich dasselbe trauliche Zwiegespann der Trampferde, das mich am
Morgen in die „märchenhafte" Stadt geführt hatte, durch das Dunkel der
abendftillen Straßen und Gärten nach dem Bahnhofe zurück.

K. E. H o f m ann, Florenz.

Smmrngold.

B eiv'ge Sonne, Königin der Sterne,

Die du dein Licht in der saphir'nen Schale

Durch alle Welten, alle Bimmel tränst! —

Du machest bell der Erde dunkle Kammern,
Dn leuchtest den Jahrtausenden zum Werke

Und hütest unentwegt die heil'ge Flamme, —

Und hast kein einzig Fünklein je verloren!
Und dennoch seh' ich Tropfen deines Goldes

j In jedem Blumenherzen schimmernd hangen!
i Ans jeder Stromeswellc fröhlich glänzen! —
i Auf jedem Saatfeld tausendfach erglühen! —

^ So reich bist du, o Königin der Sterne! —
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